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«Der Wahrheit verpfl ichtet»
Wir stellen unsere Nationalratskandidaten vor (Seite 2)

Aktuelles aus den Regionen
EDU Kulm: Projekt Böhlerknoten/
Eigentrassierung WSB vom 
Grossen Rat genehmigt!

Rolf Haller, Grossrat

Was lange währt, wird endlich gut, könnte man 
meinen. Leider trif�  das auf das Projekt in Unter-
kulm nicht zu. Durch die Sistierung des Geschä� s 
durch den Grossen Rat im Jahr 2019 wurde der Weg 
zur Beteiligung der Bevölkerung in diesem Projekt 
geebnet, oder eben nur vermeintlich geebnet.

In den vergangenen vier Jahren hat der Gemeinde-
rat von Unterkulm und insbesondere deren 
Gemeindeammann, wie auch die Aargau Verkehr 
AG und die Abteilung Tiefbau des Departementes 
Bau, Verkehr und Umwelt ein ausgewogenes Mit-
spracherecht der Bevölkerung erfolgreich verhindert.

Zahlreiche Workshops innerhalb einer Beteili-
gungs- oder Spurgruppe haben zwar stattge-
funden, jedoch wurde es versäumt, vor allem 
die Unterkulmer und Unterkulmerinnen, fair 
und ausgewogen anzuhören. Schlussendlich 
blieb dem Grossen Rat keine andere Wahl, als 
das «neue» Projekt zu genehmigen.

«DIE DIREKTE DEMOKRATIE 
WURDE SEITENS DER 
BAUHERRSCHAFT 
BEWUSST AUSGEHEBELT 
UND IGNORIERT.»

Wenn dann noch voller Stolz verkündet wird, 
dass die Mehrheit der Bevölkerung hinter dem 
Projekt stehen würde, stimmt dies ganz einfach 
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nicht. Es fand weder eine Diskussion an einer 
Gemeindeversammlung statt, noch wurde die 
Bevölkerung gefragt, ob sie das Projekt in der 
vorliegenden Form will oder nicht. Unterkulm 
wird während und auch nach der Bauphase zu 
einem regelrechten Staudorf werden, KMU’s 

werden ihre Tore schliessen und das Zentrum 
unseres Bezirkshauptortes wird in zwei Teile 
getrennt. Es wird insbesondere für den Langsam-
verkehr und den MIV (motorisierter Individual-
verkehr) einschneidende Veränderungen geben, 
die mit vielen Nachteilen verbunden sein wird.

Ich selber habe mit vielen Menschen aus unserer 
Region regen Kontakt gehabt und einzelne 
Mitstreiter und Mitstreiterinnen für eine bessere 
Lösung haben mich durch ihren unermüdlichen 
Einsatz stark beeindruckt. Ihnen gebührt mein 
herzlicher Dank! •

Die EDU lud zum Thema «Versorgungs-
sicherheit» nach Wohlen ein

Martin Bossert, Grossrat
Die EDU des Kantons Aargau lud zu einem Vortrag 
zum Thema «Versorgungssicherheit» mit Christoph 
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Agenda

Roland Haldimann, Präsident EDU Aargau

Geschätzte Leserinnen und Leser

Ich freue mich, dass die EDU mit einer vollen 
Liste mit 16 Kandidatinnen und Kandidaten an 
den Nationalratswahlen vom 22. Oktober antre-
ten kann. An dieser Stelle ein grosser Dank an 
die 6 Frauen und 10 Männer, welche sich zur 
Verfügung stellen. Aber wir brauchen nun auch 
Ihre Unterstützung – legen Sie die Liste 8 der 
EDU Aargau unverändert in die Urne ein, so 
unterstützen Sie die EDU am meisten! 

Die EDU ist mit der SVP und der FDP eine 
Listenverbindung eingegangen, das heisst, soll-
te kein EDU-Kandidat gewählt werden, gehen 
die EDU-Stimmen an eine der beiden Parteien 
der Listenverbindung. Politisch sind diese 2 
Parteien uns am nächsten und deshalb gibt dies 
auch Sinn. Wir sind uns jedoch bewusst, dass 
dies nur die zweitbeste Lösung ist, die beste 
wäre natürlich, wenn ein EDU-Vertreter 
gewählt würde! – Aber wie schon geschrieben, 
dafür benötigen wir jede Stimme!

Die EDU Aargau 
lädt ein 

Öff entlicher Vortrag:
«Heraus forderungen für die 
Energie versorgung»
Donnerstag, 28. September 2023, 19.30 Uhr
Restaurant Linde, Staufen
Referent: Jeanine Glarner 

Öff entlicher Vortrag:
«Der Wahrheit verpflichtet»
Freitag, 29. September 2023, 
19.30 - 20.30 Uhr anschliessender Diskussion 
Restaurant Adler, Gipf-Oberfrick
Referent: Wolfgang Burgstaller

Schweizer Eidgenossenschaft
Sonntag, 22. Oktober 2023
Nationalratswahlen

Hagenbuch, Präsiden Bauernverband Aargau, 
nach Wohlen ein. Aufgrund der hohen Teilneh-
merzahl mussten etliche Tische und Stühle 
nachträglich in den Saal gebracht werden. 
Martin Bossert, Vize-Präsident und Grossrat 
der EDU Aargau, begrüsste die zahlreich er-
schienenen Gäste – worunter sich auch Land-
ammann Gallati befand – und stellte die EDU 
und ihre gute Zusammenarbeit mit der SVP 
vor. Die Schwerpunkte der EDU erklärte er mit 
dem Erhalt der christlichen Werte, dem Schutz 
und der Förderung der traditionellen Familie 

und dem Schutz des Lebens 
von der Zeugung bis zum na-
türlichen Tod. Weiter machte 
er auf die Nationalratsliste 8 
der EDU aufmerksam. 

Christoph Hagenbuch konnte 
die Aufmerksamkeit der Anwe-
senden mit Ausführungen zu 
unter anderem «Selbstversor-
gungsgrad», «Preis und Wert 
von Lebensmitteln sind nicht 
dasselbe» und «wirtscha� liche 
Landesversorgung» auf sich zie-
hen. So schloss er seinen Vortrag 
mit den Kernaussagen «P� icht-
lagerhaltung stärken» und 
«Eigenproduktion stärken». Nach
einer angeregten Fragerunde 
und der offiziellen Verab-
schiedung durch EDU-Grossrat 
Martin Bossert tauschten sich 
die Gäste angeregt bis spät in die 
Nacht miteinander aus. •

EDU-Grossrat Martin Bossert dankt 
Christoph Hagenbuch für seinen 
interessanten Vortrag


